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Auszug aus dem Protokoll der Geschäfts- und Wahlversammlung des ZV Leipzig der 
Deutschen Meteorologischen Gesellschaft e.V. am 15.03.2007 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
2. Vorstellung der Kandidaten für den Vorstand 
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes  
4. Kassenbericht und  Prüfbericht  
5. Diskussion der Berichte  
6. Beschlüsse 
6.1 zur Neufassung der Geschäftsordnung 
6.2 Förderung der StuMeTa (Studentische Meteorologen Tagung) 2007 in Leipzig 
6.3 Entlastungen  
6.4 Weitere Beschlüsse 
7. Wahl der/des Vorsitzenden des Zweigvereins Leipzig (Bekanntgabe der 

Stimmauszählung der Briefwahl) 

t. 

8. Wahl der Mitglieder des Vorstandes 
9. Schlusswort 

 
Dieser Tagesordnung wurde von den anwesenden 23 Mitgliedern unseres Zweigvereins 
zugestimm
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung machte Herr Dr. Freydank Ausführungen über die Tätigkeit 
des Vorstandes des ZV Leipzig in der Periode 02/2004 bis 03/2007, dessen Kurzfassung in 
der Anlage diesem Protokoll beiliegt. 
 
Im  Punkt 4 der Tagesordnung wurde der Kassenbericht von Frau Angerhöfer und der Prüf-
bericht von Herrn Dr. Börngen vorgetragen.  
 
Im Punkt 5 der Tagesordnung wurden alle vorgetragenen Berichte zur Diskussion gestellt. 
Da die Kontoführungskosten einen erheblichen Betrag ausmachen, wurde beschlossen, die 
Bank zu wechseln. Weiterhin wurde über den Antrag der Organisatoren der studentischen 
Tagung STUMETA in Leipzig diskutiert, eine Förderung dieser Veranstaltung vorzunehmen.  
 
Punkt 6: Es wurde der Abschluss der Überarbeitung der Geschäftsordnung des ZV Leipzig 
diskutiert und beschlossen, eine schriftliche Abstimmung zur neuen Geschäftsordnung 
durchzuführen. Der Vorstand für die Zeit von 2004 bis 2007 wurden mit einer Gegenstimme 
einstimmig entlastet.  
 
Punkt 7: Für den Vorsitz kandidierte Frau Dr. Astrid Ziemann, Dresden. Von den 104 Mit-
gliedern des Zweigvereins gaben per Briefwahl 50 ihre Stimme ab, davon eine ungültige 
Stimme. Für Frau Dr. Ziemann stimmten 46 mit „ja“ und 3 enthielten sich der Stimme. Damit 
wurde Frau Dr. Ziemann als neue Vorsitzende unseres Zweigvereins gewählt. 



 
Punkt 8: Für die übrigen Mitglieder des Vorstandes lagen insgesamt 8 Vorschläge vor, je-
doch dürfen nach Geschäftsordnung maximal 7 Mitglieder gewählt werden. Deshalb wurde 
beschlossen, eine geheime Wahl durchzuführen. 23 anwesende Mitglieder unseres Zweig-
vereins haben abgestimmt und im Ergebnis sind folgende Personen gewählt worden: 
 
Herr Dr. Freydank, Dresden 
Frau Dr. Fröhlich, Leipzig 
Herr Dr. Goldberg, Dresden 
Herr Prof. Jacobi, Leipzig 
Herr Dr. Raabe, Leipzig 
Herr Schmidt, Schleiz 
Frau Dr. Wehner, Leipzig 
 
Als Kassenprüfer wurden gewählt: 
 
Frau Angerhöfer, Leipzig 
Herr Dr. Börngen, Leipzig 
 
Punkt 9: Im Schlusswort forderte die neue Vorsitzende, Frau Dr. Ziemann, alle Mitglieder 
unseres Zweigvereins auf, sie bei der Durchführung der anstehenden Aufgaben tatkräftig zu 
unterstützen. 
 
Anlagen: Tätigkeitsbericht von Herrn Dr. Freydank 
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Bericht über die Tätigkeit des Vorstandes des ZV Leipzig in der Periode 02/20004 bis  
03/2007 
 
 
I Mitgliederbewegung 
 
Der Zweigverein Leipzig, als kleinster ZV der DMG, konnte seine Mitgliederzahl in der Wahl-
periode im Wesentlichen halten. Im Februar 2007 waren es 105 Mitglieder.  7 Abgänge stan-
den 17 Zugänge gegenüber.   
Im Berichtszeitraum sind folgenden Mitglieder verstorben: 
 
Dr. Jürgen Ponndorf 
Dr. Herbert Wuchold 
 
 
II. Wissenschaftliche Veranstaltungen 
 
1. 05.02.2004 Wissenschaftlicher Vortrag von Dr. habil. Freydank anlässlich der 

Wahlversammlungzum Thema: „Von der Jahrhundertflut 2002 zur Jahrhundertdürre 
2003 – Fingerzeige eines Klimawandels?“ 

   
2. Fortbildungsveranstaltung (Ganztagsveranstaltung) „Synoptik“ in Leipzig, 24. No-

vember 2004, mit 5 Vorträgen (Vortragende: WEHRY, GÖBER, WEBER, ANGERHÖFER, 
ENDRULAT) 

 
3. Wissenschaftlicher Vortrag am 03.02.2005 von Dr. Jurik, Müller: „Evapotranspiration 

und Versickerung sowie Häufigkeit von Bodendürren im mitteldeutschen Trockenge-
biet.“  

 
4. Wissenschaftlicher Vortrag am 08.12.2005, in Leipzig von Dr. Werner Wergen, DWD, 

Offenbach: „Neuere Entwicklungen in der Datenassimilation“ 
 
5. 8. Juni 2006; Workshop (Ganztagsveranstaltung): Datenassimilation: Aktueller Stand, 

neue Wege und Anforderungen; Organisation und fachliche Führung:  A. ZIEMANN, R. 
FAULWETTER; Institut für Meteorologie ; Universität Leipzig  - LIM  
 
In zwei (eingeladenen) Übersichtsvorträgen (CHR. SCHRAFF, DWD; H. ELBERN, RIU 
Köln) und vier weiteren Kurzvorträgen wurden die Grundlagen und die aktuellen Ent-
wicklungen auf dem Gebiet der Datenassimilation für numerische Atmosphärenmo-
delle vorgestellt. Eine Zusammenfassung der Kurzvorträge ist in den DMG Mitteilun-
gen 02/2006 enthalten.  
 
Folgende Beiträge wurden gehalten : 
a) Meteorologische Datenerfassung - gestern und heute, S. SCHIENBEIN, Leipziger 

Institut für Meteorologie (LIM) der Universität Leipzig 
b) Einführung in die Datenassimilation, CHR. SCHRAFF, Deutscher Wetterdienst 

(DWD) Offenbach 
c) Entwicklung und operationelle Anwendung eines Qualitätsindexes für die Assimi-

lation von Radarniederschlägen im LM-Kürzestfrist, K. HELMERT, Deutscher Wet-
terdienst (DWD) Leipzig 

d) Einführung in die Atmosphärenchemie-Datenassimilation, H. ELBERN, Rheini-
sches Institut für Umweltforschung an der Universität zu Köln (RIU) und Helmholtz 
virt. Institut für Inverse Modellierung atmosphärischer Konstituenten (IMACCO) 

e) GPS Wasserdampf-Tomographie, M. BENDER, A. RAABE, Leipziger Institut für Me-
teorologie (LIM) der Universität Leipzig 



f) Wellenausbreitung in der mittleren Atmosphäre - eine Modellstudie unter Einbin-
dung von NCEP Daten, K. FRÖHLICH (1), A.I. POGORELTSEV (2), CH. JACOBI (1), 
L..A. NACHAEVA (2), (1) Leipziger Institut für Meteorologie (LIM) der Universität 
Leipzig, (2) Staatliche Russische Hydrometeorologische Universität St. Peters-
burg 

 
  
6. 15. September (Ganztagsveranstaltung) :  "Klimakundliche Exkursion in das sächsi-

sche Vogtland". Organisation und fachliche Führung: E. Freydank; 
 
Es wurden mit einem Bus die in der Region liegenden DWD-Wetterstation (Awst 
Plauen) und die privat betriebenen Wetterstationen Schöneck/Hohe Reuth; Bad 
Brambach/Mineralquelle, Bad Brambach/Kurpark, Bad Elster/FBK und Bad Els-
ter/Feuerwehr) sowie das Forschungsinstitut für Balneologie und Kurortwissenschaf-
ten Bad Elster (FBK) besichtigt. Neben der Herausarbeitung des Klimas der Region 
galt die Exkursion den Besonderheiten des Lokalklimas, besonders des Bioklimas in 
der Region und in den aktuellen und potentiellen Kur- und Erholungsorten.  
 
Ein (klimatologischer)  Exkursionsführer wurde den Teilnehmern ausgehändigt. Die 
Teilnahme von nur 16 Kolleginnen und Kollegen war leider unerwartet gering.  

 
6. Beteiligung an der Veranstaltungsreihe (monatlich) des Leipziger Meteorologischen Insti-

tutes und des Instituts für Troposphärenforschung, Leipzig. 
 
 
III. Organisation 
 
1. Arbeitsweise des Vorstandes: 

Der Vorstand des Zweigvereins bestand aus folgenden Mitgliedern: 
 

Herr Dr. habil. Freydank  Vorsitzender 
Herr Prof. Jacobi    Stellvertretender Vorsitzender 
Herr Dr. Schienbein   Schriftführer 
Frau Dipl.-Met. Angerhöfer  Kassenwart 
Herr Prof. Bernhofer   Beisitzer 
Herr Dr. Raabe   Beisitzer 
Frau Dr. Ziemann   Beisitzer 
 
Frau Prof. Völksch wurde vor der Wahl nicht um die Bereitschaft zur Mitarbeit im Vor-
stand gebeten und hat auch nachträglich ihre Zustimmung nicht gegeben. Somit ist 
ihre Wahl ungültig und sie war keine Mitglied des Vorstandes im Berichtszeitraum. 
 
Der Vorstand traf sich in der Regel  2 Mal im Jahr am Sitz des Zweigvereins in Leip-
zig.  

 
2. Zusammenarbeit mit anderen wissenschaftlichen Gesellschaften: 

Mit der Geographischen Gesellschaft zu Leipzig wurden die Jahresveranstaltungs-
programme ausgetauscht bzw. zu den Veranstaltungen eingeladen. Eine Steigerung 
der Teilnehmerzahlen an den Veranstaltungen konnte nicht beobachtet werden. Eine 
gezielt gemeinsame Veranstaltung beider Gesellschaften wurde noch nicht in Angriff 
genommen.  

 
3. Der Vorstand hat die Geschäftsordnung Zweigvereins Leipzig überarbeitet und über-

gibt diese im Rahmen der bevorstehenden Neuwahl des Zweigvereinsvorstandes den 
Mitgliedern zur Diskussion und anschließenden  Zustimmung 



 
4. Die Aktivitäten des Vorstandes der DMG im Zusammenhang mit den Sitzung  des 

erweiterten Vorstandes brachten auch zahlreiche Aktivitäten im Zweigverein mit sich 
(Entwürfe zum Flyer der DMG,  einheitlicher Internet-Auftritt, Neuorganisation des 
Meteorologiestudiums, Stellungnahmen zu Konzeptionen  u.a.) . 

 
5. Über die Ganztagsveranstaltungen wurde jeweils in den Mitteilungen der DMG aus-

führlich  berichtet.  
 
 


	IMitgliederbewegung
	III.Organisation
	Frau Dr. ZiemannBeisitzer


